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Kundendaten 
 

Vorname:__________________________  Nachname:_____________________ 
Geb.-Dat:__________________________  Tel-Nr.:________________________ 
Anschrift:_______________________________________________________________ 
 

 
Hiermit erklärt sich der Kunde einverstanden, dass der/die gewünschte/n Bereich/e mit 
Permanent Make-up pigmentiert werden. 
 
PMU-Stelle/n: __________________________________________________________ 
 
 
Der Kunde wird aufgefordert, in den nächsten 14 Tagen folgendes zu beachten bzw. zu 
vermeiden: 
 
  

 Die Pigmentierung darf nicht mit Seife, Kosmetika (KEIN Make-up oder Puder) oder 

ähnlichem in Berührung kommen und nicht mit ungewaschenen/undesinfizierten 

Fingern berührt werden. Bitte nur PH Neutrale seife verwenden. 

 Zur Nachpflege bitte nur die von uns empfohlenen Produkte verwenden. 

 Die Nachbehandlungscreme darf nur mit einem Q-Tip rausgenommen werden und 
darf nur dünn und mit gereinigten/desinfizierten Fingern oder Q-Tip aufgetragen 
werden. Vor dem Auftragen die Pigmentier-Zone vorsichtig mit einem feuchten 
Wattepad reinigen. 

 Aktivitäten, die Sie zum intensiven Schwitzen bringen 
 Schwimmen, Sauna, heißes Bad bzw. Jacuzzi  
 direkte Sonnenstrahlen, Solarium, UV-Strahlung oder chemische Stoffe. Diese 

können dazu führen, dass die Pigmente verblassen oder die Farbe verlieren. 
 Laserbehandlungen oder Peelings, Pflegeprodukte mit Retinol und/oder Glykolsäure 

auf den heilenden Bereich. Diese können verursachen, dass die Pigmente 
verblassen bzw. Narben entstehen. 

 Intensive Haushaltsarbeiten, wie Aufräumen von Garagen oder Kellern, die Schmutz 
oder Keime verursachen können. 

 Zu viel Alkoholgetränke, die den Heilungsprozess verlangsamen können 
 Autofahren mit offenem Dach, und andere ungeschützte Verkehrsmittel, wie z.B. 

Motorboot; Fahrrad, Motorrad. 
 Berührungen der heilenden Hautpartie. 

 
Das Studio schließt  jegliche Haftung für falsche oder falsch verstandene Nachsorge 
aus. 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass Fotos zu  
 

   von mir gemacht werden dürfen. 
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Gesundheitsfragen 
 
Um Ihre Pigmentierung optimal durchführen zu können, bitten wir den Kunden die 
nachstehenden Gesundheitsfragen zu beantworten. 
 

 
Der Kunde versichert, dass er zum Zeitpunkt der Behandlung gesund ist und keinen 
Alkohol oder Drogen konsumiert hat. Folgende Gesundheitsfragen sind maßgebend 
und die wahrheitsgemäße Beantwortung der Fragen ist Voraussetzung für die 
Durchführung der Behandlung. Diese Daten unterliegen dem Datenschutz und 
werden streng vertraulich behandelt. Bei falschen oder fehlerhaften Angaben, 
übernimmt das Studio keinerlei Haftung. Darüber hinaus übernimmt das Studio für 
etwaige Weiterbehandlung beim jeweiligen Arzt ebenfalls keine Haftung. Sollten 
Informationen vorenthalten werden, die zur gesundheitlichen oder gar 
lebensbedrohlichen Gefährdung des Kunden oder des Studiopersonals führen, 
werden rechtliche Schritte unter Vorbehalt eingeleitet.  
Die Behandlung erfolgt ausdrücklich auf eigenes Risiko! 
 

 
 
 
Bitte ankreuzen: ja nein Anmerkungen 

Bluter     

Zuckerkrankheit    

HIV- Positiv    

Herzschrittmacher    

Hauterkrankungen (wenn ja, welche?)    

Allergien (wenn ja, welche?)    

Wundheilungsstörungen    

Autoimmunerkrankungen    

Blutverdünnungstherapie    

Fieberhafte Infekte/ Infektionskrankheiten    

Hepatitis Erkrankungen    

Chronische/ Akute Erkrankungen 
(regelmäßige Medikamenteneinnahme) 

   

Schwangerschaft    

Epileptiker    

Kortison Behandlung    

Einnahme von Antidepressiva    

Herpes    

Herz- Kreislauf Probleme    

Kürzlich ausgeführtes chemisches 
Peeling, andere Behandlungen im 
Gesicht? 

   

Haben sie in den letzten 24h Alkohol oder 
Drogen konsumiert 

   

Haben Sie momentan Ihre Monatsblutung    

Hatten Sie in den letzten 14 Tagen einen 
operativen Eingriff oder Bestrahlung 

   
 
 

Stillen Sie    

Haben Sie bereits ein PMU, wenn ja seit 
wann? 
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Aufklärung 
 
Der Kunde ist von dem Studio über die spezifischen Gefahren der Pigmentierungsbehandlung 
eingehend und ausführlich informiert worden. Insbesondere wurde der Kunde auf folgende 
Gefahren hingewiesen: 
Es kann bei der Pigmentierung, auch unter Beachtung aller gebotenen Sorgfalt der Kunst, zu 
Verletzungen kommen. Trotz modernster Farben (Reach Zertifiziert) können in Einzelfällen 
allergische Reaktionen vorkommen. Der Kunde ist sich dessen bewusst und trägt diesbezüglich 
allein die Verantwortung. Direkt nach der Behandlung sind die pigmentierten Stellen leicht irritiert, 
es kann zu leichten Schwellungen, Rötungen, Verkrustung und Spannungsgefühlen kommen. 
Dies kann 1-3 Stunden, maximal einige Tage anhalten. Kühlen Sie die behandelten Stellen.  
Bei einer Lippenpigmentierung können Träger von Herpes Simplex Viren (HSV1) mit einem 
Ausbruch rechnen. Deshalb sollte bereits vor, auf jeden Fall nach der Behandlung sofort ein 
geeignetes Präparat zur Prophylaxe aufgetragen/eingenommen werden. Des Weiteren werden 
sie darüber informiert, dass das Lippen PMU aufgrund HSV1 unregelmäßig sein kann, was 
eventuell mehrere Behandlungen erfordert (Kostenpflichtig) und auf auftretende Fieberblasen in 
der Abheilungsphase zurückzuführen ist. 
Je nach Hautbeschaffenheit können sich während der Abheilung der Arbeit mit der 
Wundverkrustung Farbpigmente herauslösen und die Farbstärke kann sich je nach Farbauswahl 
verringern oder vertiefen. Jede Haut ist unterschiedlich und nimmt daher unterschiedlich 
Farbpigmente auf. Eine Erfolgsgarantie für die Behandlung kann daher nicht gegeben werden. 
Kunden, die bereits ein PMU haben und eine Korrektur oder Überarbeitung durch mein Studio 
machen lassen, werden ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es möglich ist, dass eine tiefer 
liegende oder ältere Pigmentierfarbe eventuell  nach gewisser Zeit zum Vorschein kommen kann 
beziehungsweise aufgrund chemischer Zusammensetzung farblich dominiert, wofür keine 
Garantie für den Behandlungsverlauf übernommen wird. 
Auch altes Microblading, Narben sowie fettige, verhornte oder extreme Trockenheit der 
Hautzustände sind immer erschwerte Voraussetzungen und die Haltbarkeit kann stark 
eingeschränkt sein. In den ersten Tagen ist das Permanent Make-up um einiges kräftiger als das 
abgeheilte Endergebnis. Je nach Beschaffenheit der Haut muss man mit Farbabweichungen 
rechnen und es kann sein, dass Nacharbeit /en nötig sind, welche mit zusätzlichen Kosten 
verbunden sind. Die Mindest- und Maximaldauer der Haltbarkeit der Pigmentierung kann nicht 
verbindlich bestimmt oder garantiert werden. 
Die jeweilige Nachbehandlung ist frühestens nach 4 Wochen möglich. Solange dauert die 
Abheilungsphase. Nach dieser Phase ist die Farbentwicklung abgeschlossen, sodass der 
komplette Farbgrad sichtbar ist. Ein Permanent Make-up ist immer eine Verwundung der Haut. 
Behandeln Sie diese entsprechend sorgfältig und schonend, damit diese komplikationsfrei 
abheilen kann und sie keine Infektionen provozieren. Mangelnde Pflege der in der Abheilung 
befindlichen Haut kann zu qualitativen Verlusten des Permanent Make-ups führen, die nicht in die 
Verantwortung des Studios fallen. 
Das Studio schließt  jegliche Haftung für falsche oder falsch verstandene Nachsorge aus. 
 
Einverständniserklärung 
 
Ich bestätige, die oben stehenden Informationen gelesen und verstanden zu haben. 
Alle meine Fragen wurden vollständig und mir verständlich beantwortet. 
Ich wurde über den Behandlungsablauf, die Nachbetreuung und alle Produkte ausgiebig 
aufgeklärt und erkläre mich damit einverstanden.  
Da das Tätowieren laut Art. 123 Körperverletzung ist, willige ich mit meiner Unterschrift 
entsprechen ausdrücklich in die Körperverletzung ein. 
 
 
 
Datum: _______________  Unterschrift Kunde:___________________________ 
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10 wertvolle Tipps zur Vorbereitung auf Ihren PMU-Termin 
 
 
 

Mit diesen 10 Tipps bereiten Sie sich optimal auf Ihren Permanent Make-up Termin 
vor und reduzieren unangenehme Nachwirkungen der Behandlung auf ein Minimum. 
 
1. Trinken Sie 24 Stunden vor der Behandlung keinen Alkohol und am Tag der 
Pigmentierung kein Koffein 
 
2. Nehmen Sie 24 Stunden vor der Behandlung keine blutverdünnenden 
Medikamente wie z. B. Aspirin ein. 
 
3. Falls Sie aufgrund einer Erkrankung regelmäßig blutverdünnende Medikamente 
einnehmen müssen, klären Sie unbedingt mit Ihrem Arzt ab, ob Sie die Medikamente 
vorübergehend absetzen dürfen und ob eine PMU-Behandlung möglich ist. 
 
4. Eine Pigmentierung ist während einer Chemotherapie nicht ausführbar. Nach 
Rücksprache mit Ihrem Arzt ist die PMU jedoch vor oder nach der Chemo möglich. 
 
5. Falls Sie sich einen Tag vor oder am Tag der Behandlung gesundheitlich nicht fit 
fühlen oder einen Infekt haben, informieren Sie mich bitte telefonisch – 
gegebenenfalls muss der Termin verschoben werden. 
 
6. Falls Sie zu Herpes neigen, halten Sie Rücksprache mit Ihrem Arzt, ob eine 
Prophylaxe 2-3 Tage vor der Behandlung sinnvoll wäre.  
 

7. In der Schwangerschaft und Stillzeit ist keine Permanent Make-up Behandlung 
möglich. 
 
8. Bei einer Lippen-Unterspritzung gilt folgendes zu beachten: Zwischen dem Lippen 
PMU und der letzten Unterspritzung sollten mindestens 8-10 Wochen liegen. 
Informieren Sie mich, welche Produkte bei der Unterspritzung verwendet wurden, da 
mit einigen keine Pigmentierung möglich ist. Eine Unterspritzung ist erst nach 
Abheilung der kompletten Pigmentierung inkl. aller Nachbehandlungen möglich. 
 
9. Bei einem Lidstrich PMU sollten Sie 6-8 Wochen vor und nach der Behandlung 
kein Augenbrauenserum oder Wimpernserum (Wachstumsseren) verwenden.  
 
10. Entfernen Sie bestehende Lash Extension eine Woche vor der Behandlung. 
 
 


